
 
 
 

 
Der Geist 
Gottes ist 
nicht von 

dieser 
Welt, 

nicht von 
der Welt 

der 
Waffen 
und der 
Gewalt. 

Doch 
ohne den 

Geist 
Gottes ist 

diese 
Welt von 

allen  
guten  

Geistern 
verlassen. 
Wir erle-

ben es  
tagtäg-

lich. 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2024  

Liebe Schwestern und Brüder,  

„Friede sei mit Euch“ – so grüßt der auferstandene Christus seine Jüngerinnen 

und Jünger. „Friede sei mit Dir“ – das wünschen wir uns auch als Gläubige ge-

genseitig im Gottesdienst. Denn Christus hat uns dazu berufen, in seiner 

Nachfolge zu Werkzeugen des Friedens zu werden. Unsere Gedanken und un-

ser Handeln helfen mit, dass Friede in der Welt gedeiht. Das Leitwort der 

diesjährigen Solidaritätsaktion Renovabis bringt dies zum Ausdruck. Es lautet: 

„Damit Frieden wächst. DU machst den Unterschied“. 

Renovabis berichtet von mutmachenden Beispielen aus der Friedensarbeit 

seiner Projektpartner in Mittel- und Osteuropa: So setzt sich die katholische 

Kirche in Bosnien und Herzegowina, wo der vor 30 Jahren geführte Krieg bis 

heute nachwirkt, in vielfältiger Weise für Dialog und Versöhnung zwischen 

den Volksgruppen ein. In der Ukraine liegt ein Förderschwerpunkt von Reno-

vabis auf der psychosozialen Begleitung von Kriegsopfern; damit wird schon 

jetzt auch die Basis für künftige Friedensbemühungen gelegt.  

Liebe Schwestern und Brüder, wie bitten Sie: Unterstützen Sie die Arbeit von 

Renovabis und seiner Partner durch Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende bei 

der Kollekte am Pfingstsonntag. Dafür danken wir Ihnen herzlich. 

 Augsburg, den 22. Februar 2024  Für das Bistum Speyer  

      + Dr. Karl-Heinz Wiesemann  

         Bischof von Speyer  

 

 
Öffnungszeiten der Kirchen zum stillen Gebet 
Dannstadt, St. Michael  täglich ab 9 Uhr 
Hochdorf, St. Peter  Di, Do, So, Feiertag 10 – 19 Uhr 
Mutterstadt, St. Medardus Mi, Fr 15 – 16 Uhr 
Rödersheim, St. Leo  vor der Lourdesgrotte oder nach tel.  
    Vereinbarung mit Bernd Hetterich (06231 /  
    915230) oder Dr. Hubert Klein (06231 / 4726) 
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Wir beten für den Frieden in der Ukraine und weltweit!  
monatlich montags  
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Medardus in Mutterstadt 
 

Jeden 1. Dienstag im Monat: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Cäcilia in Schauernheim 
 

Jeden Mittwoch: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Leo Rödersheim 
Rosenkranz für Einheit und Frieden in der Welt 
Jeden Freitag Ökumenisches Gebet um 18 Uhr 
abwechselnd in der prot. Kirche in Assenheim und in der kath. Kirche  
St. Peter in Hochdorf. 

 
Den Bund der Ehe schließen:  
Am 02.06.2024 um 14:00 Uhr in St. Medardus, Mutterstadt 
  Sarah Ramos Gajek und Fabian Pek 
Am 22.06.2024 um 14:00 Uhr in St. Medardus, Mutterstadt 
  Linda Kowalke, geb. Neu und Gustav Kowalke 

Wir wünschen den Paaren alles Gute und Gottes reichen Segen 
 

Krankensalbung am 21.05 in Hochdorf und am 07.06. in Mutterstadt 
Wir laden ganz herzlich ein zu zwei Gottesdiensten (Hl. Messe) mit Kran-
kensalbung: am 21.05.2024 (Dienstag) um 15.00 Uhr in Hochdorf (Kirche) mit 
anschl. Kaffee und Kuchen im Pfarrheim, und am 07.06.2024 (Freitag) um 
18.30 Uhr in Mutterstadt (Kirche). Die beiden Krankensalbungsgottesdienste 
in Hochdorf und in Mutterstadt sind ein Angebot für die ganze Pfarrei, für die 
Gemeinde Dannstadt-Schauernheim, für die Gemeinde Hochdorf-Assenheim, 
für die Gemeinde Mutterstadt und für die Gemeinde Rödersheim-Gronau.  
Bitte bilden sie Fahrgemeinschaften, damit viele Gemeindemitglieder die 
Möglichkeit haben, an den Gottesdiensten teilzunehmen. 
Das Sakrament der Krankensalbung wird häufig irrtümlich als "letzte Ölung" 
bezeichnet. Die Krankensalbung ist jedoch auf keinen Fall nur für Menschen 
gedacht, die dem Sterben nahe sind. Dieses Sakrament ist ein Sakrament der 
Lebenden, es will den Kranken keineswegs vorzeitig dem Tod überantworten. 
Es muss daher noch einmal ausdrücklich festgehalten werden, dass die Kran-
kensalbung nur "Lebenden" gespendet werden darf. Das Sakrament der Kran-
kensalbung ist ein Zeichen der Stärkung und Ermutigung. Das Sakrament kann 
wiederholt gespendet werden. Eingeladen sind alle, die körperlich krank oder 
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gebrechlich sind, aber auch diejenigen, die Nöte im Herzen haben oder die 
krank an ihrer Seele oder einfach „down" sind und das Bedürfnis verspüren, 
Beistand zu erfahren und sich aufrichten zu lassen. Dieser Gottesdienst soll 
Körper und Seele gut tun – dies soll vor allem durch den Akt der Krankensal-
bung zum Ausdruck kommen und uns daran erinnern, wie sich Jesus der Kran-
ken und Schwachen angenommen hat.  
 

Mittwoch 01.05. Mittwoch der 5. Osterwoche 

Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  
Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der 
Welt. Kirche St. Leo, Rödersheim 

   

Ho 18:30 Maiandacht 
   

Donnerstag 02.05. Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer (373) 

Rö 17:55 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe 
 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 

Sammlung für Arme und Notleidende 
   

Freitag 03.05. Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel 

Sch Stift 16:00 Heilige Messe im Seniorenstift zur Dannstadter 
Höhe 

   

Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * Amt für Renate Schuster 

* Amt für Marliese Betsch  
* Jahrgedächtnis für Irene Nauerz, Siegmar Schus-
ter, Erika Wenzel, Ernst Schuster, Andrea Bordollo, 
Josef Rief, Martha Alexander 

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
Kollekte für "miteinander teilen - gemeinsam handeln" 

  

Ass Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche in 
Assenheim 

   

» Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch auftrage. Ich nenne euch nicht 
mehr Knechte; denn der Knecht weiß nicht, was sein Herr tut. Vielmehr habe ich euch 
Freunde genannt; denn ich habe euch alles mitgeteilt, was ich von meinem Vater gehört 
habe. Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt. « 
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Samstag 04.05. 6. Sonntag der Osterzeit 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
* Amt für Alois Nicklas und Angehörige 

   

Sonntag 05.05. 6. Sonntag der Osterzeit 

Ho 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) 
Mu 09:30 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 

des vergangenen Jahres (Matt) 

   
Da 11:00 Heilige Messe (Hergl) mit Livestream 

2. Sterbeamt Brigitta Klehr 
Da PZ 11:00 Kinderwortgottesdienst Sebastianuskids 
   

Mu 14:30 Taufe des Kindes Emely Mila Susanne Blochmann 
   

Rö 19:00 Feierliche Eröffnung der Maiandachten  
für die gesamte Pfarrei 

   

Montag 06.05. Montag der 6. Osterwoche 

Rö 18:30 Bittprozession, Aufstellung vor der Kirche, wir zie-
hen zum Kreuz Richtung Hochdorf und zurück. 
Anschließend Bittamt um Segen für die Feldfrüchte 
und Bewahrung der Schöpfung 

   
Mu 18:00 Friedensgebet - Wir beten für die Menschen  

in der Ukraine und der ganzen Welt. 
   

Dienstag 07.05. Dienstag der 6. Osterwoche 

Ho 18:30 Bittprozession, Aufstellung in der Alsheimer Straße. 
Anschließend Bittamt um Segen für die Feldfrüchte 
und Bewahrung der Schöpfung 
* Amt für alle armen Seelen und für jene die der 
Umkehr bedürfen, für alle Personen des geweihten 
Lebens 

   

Sch 18:00 Friedensgebet 
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Mittwoch 08.05. Mittwoch der 6. Osterwoche 

Mu 09:00 Frauenmesse  
* Stiftsamt für Gisela und Pirmin Magin 
anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrzentrum 

   

Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  
Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der 
Welt in der Kirche St. Leo, Rödersheim 

   
 
 

  

» Nachdem Jesus, der Herr, dies zu ihnen gesagt hatte, wurde er in den Himmel aufge-
nommen und setzte sich zur Rechten Gottes. Sie aber zogen aus und verkündeten 
überall. Der Herr stand ihnen bei und bekräftigte das Wort durch die Zeichen, die es 
begleiteten. « 

Mittwoch 08.05. Christi Himmelfahrt 
Sch 18:30 Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt (Hergl)  

*Amt für Anna und Leo Kleiber 
   

Donnerstag 09.05. Christi Himmelfahrt 

Ho 09:30 Heilige Messe (Hergl) 
   

Mu 09:30 Heilige Messe (Matt) 
   

Rö 11:00 Heilige Messe (Hergl) mit Livestream 
* Amt für Cäcilia, Maria und Josef Beck, Maria und 
Johannes Hetterich 

   

Ho  18:30 Pfingstnovene 
   

Freitag 10.05. Freitag der 6. Osterwoche 

Ho 15:00 Heilige Messe in der Tagesgruppe der ökumeni-
schen Sozialstation 

   

Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * Amt für Anna und Josef Monschauer mit Sohn 

Arno und Marianne 
* Amt für Dr. Reinhard Polke 
* Amt für Dr. Hans und Hedwig Wieland  
* Jahrgedächtnis für Klemens Gerlinger,  
Lothar Kalker, Hubert Schloßer, Hilde Sauter,  
Frieda Fabian, Barbara Unterländer 
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Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in St. Peter 
   

» Heiliger Vater, bewahre sie in deinem Namen, den du mir gegeben hast, damit sie eins sind 
wie wir! Solange ich bei ihnen war, bewahrte ich sie in deinem Namen, den du mir gegeben 
hast. Und ich habe sie behütet und keiner von ihnen ging verloren,  
außer dem Sohn des Verderbens, damit sich die Schrift erfüllte. « 

Samstag 11.05. 7. Sonntag der Osterzeit 

Ho 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
* Stiftsamt Matthäus Binder und Ehefrau Else geb. 
Lenz 
* Amt für Monika und Markus Hutter, Ludwig 
Schlossser 

   

Sonntag 12.05. 7. Sonntag der Osterzeit 

Sch 08:30 Wort-Gottes-Feier (Herbold) 
   

Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) 
   

Rö 09:30 Heilige Messe (Matt) 
* Amt für Heinrich und Anna Maria Magin und An-
gehörige 

   

Da 11:00 Heilige Messe (Hergl) mit Livestream 
* Amt für Hilmar Stöcklein 

   

Sch 14:30 Taufe des Kindes Gabriel Benedikt Varadi 
   

Da 18:00 Maiandacht gestaltet von der kfd-Dannstadt  
anschl. Erdbeerbowle 

   

Dienstag 14.05. Dienstag der 7. Osterwoche 

Ho 17:55 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 * Amt für alle armen Seelen und für jene die der 

Umkehr bedürfen, für alle Personen des geweihten 
Lebens 

   

Mittwoch 15.05. Mittwoch der 7. Osterwoche 

Rö 08:10 Ökumenischer Schulgottesdienst zu Pfingsten 
   

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 Heilige Messe 
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Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  
Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der 
Welt in der Kirche St. Leo, Rödersheim 

   

Mu 18:30 Maiandacht der kfd-Mutterstadt in der Kirche 
anschl. gemütliches Beisammensein bei Maibowle 
im Pfarrzentrum 

   

Donnerstag 16.05. Donnerstag der 7. Osterwoche 

Mu Pro Se-
niore 

15:30 Heilige Messe im Altenheim Pro Seniore 

   

Rö 17:55 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 * 3. Sterbeamt für Hans Ostermayer 

   

Freitag 17.05. Freitag der 7. Osterwoche 

Da Prot 09:00 Ökumenischer Schulgottesdienst zu Pfingsten 
   

Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * 3. Sterbeamt für Irene Dick 

* Amt für Dewald Heß, Eltern und Schwiegereltern 
* Amt für Renate Schuster 
* Jahrgedächtnis für Maria Ferber, Mechthild  
Speichermann, Marlies Knaup, Torsten Grißmer,  
Josefine Stein, Amalie Fichtenmeier, Edeltraud 
Spoor, Doris Kühn 

   

Ass Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche  
in Assenheim 

   

» Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater gesandt 

hat, so sende ich euch. Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an und sagte zu 

ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! Denen ihr die Sünden erlasst, denen sind sie er-

lassen; denen ihr sie behaltet, sind sie behalten. « 

Samstag 18.05. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben in  
Mittel- und Osteuropa "Renovabis" 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
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Sonntag 19.05. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben in  
Mittel- und Osteuropa "Renovabis" 

Ho 09:30 Hochamt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
* Amt für Andreas Serr 

   

Mu 09:30 Hochamt für die Pfarrgemeinde (Hergl)  
mit dem Kirchenchor 

   

Da 11:00 Hochamt für die Pfarrgemeinde (Jaimon)  
mit Livestream  
Erwachsenenfirmung von Dina Gernert 

   

Ho 14:30 Taufe des Kindes Luka Filippo Lauretta 
   

Ho 18:00 Vesper zum Hochfest für die ganze Pfarrei 
   

Montag 20.05. Pfingstmontag 

Ho 09:30 Heilige Messe (Hergl) 
   

Mu 09:30 Heilige Messe (Jaimon) 
   

Rö 10:30 Ökumenischer Gottesdienst (Kasper und Pfr. Horak-
Wenzel) 

   

Da 11:00 Heilige Messe (Hergl) 
   

Mu 19:00 Maiandacht 
   

Rö 19:00 Maiandacht gestaltet von der kfd 
   

Dienstag 21.05. Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis 

Ho 15:00 Heilige Messe mit Krankensalbung  
anschl. Kaffee im Pfarrheim 

   

Mittwoch 22.05. Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis 

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 * Amt für Irma und Alois Hery, alle lebenden und 

verstorbene Angehörige 
   

Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  
Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in der 
Welt in der Kirche St. Leo, Rödersheim 
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Donnerstag 23.05. Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 

Rö 17:55 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe mit dem Kirchenchor  

Gedenken der verstorbenen Mitglieder  
des Kirchenchores: Emilie Minor, Martha Blätte, 
Erika Lehner, Thea Bialojahn, Theobald Nagel,  
Walter Hemmer und Ekkehard Kling. 
anschl. Generalversammlung im Pfarrheim 

   

Freitag 24.05. Freitag der 7. Woche im Jahreskreis 

Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * Dankamt für die Lebenden und Verstorbenen der 

Familien Hoecker und Münster 
* Jahrgedächtnis für Josef Kunz, Valentin Dewald, 
Schwester M. Venita, Elisabeth Ritthaler,  
Lilli Bastian, Erwin Grytz, Dennis Jax 

   

» Als sie Jesus sahen, fielen sie vor ihm nieder, einige aber hatten Zweifel. Da trat Je-
sus auf sie zu und sagte zu ihnen: Mir ist alle Vollmacht gegeben im Himmel und auf 
der Erde. Darum geht und macht alle Völker zu meinen Jüngern; tauft sie auf den  
Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. « 

Samstag 25.05. Dreifaltigkeitssonntag - Kollekte zum Deutschen 
Katholikentag 

Ho 17:00 Gestaltete Anbetung 
Ho 18:00 Vorabendmesse (Hergl) mit Salzweihe 

* Amt für Martin und Anna Geier und verstorbene 
Angehörige 
Es werden Salzsäckchen gegen Spende angeboten 

   

Sonntag 26.05. Dreifaltigkeitssonntag - Kollekte zum Deutschen 
Katholikentag 

Mu 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) mit Salzweihe 
   

Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) mit Salzweihe 
   

Da 11:00 Heilige Messe (Hergl) mit Salzweihe und  
Livestream 
* 3. Sterbeamt für Brigitta Klehr 
Die kfd-Dannstadt verkauft Salzsäckchen vor dem 
Gottesdienst. 
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Rö 14:30 Taufe des Kindes Antonia Marie Fleck 
   

Mu 19:00 Feierlicher Abschluss der Maiandachten  
für die gesamte Pfarrei mit dem Kirchenchor  

   

Dienstag 28.05. Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 

Ho 17:55 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 * Amt für alle armen Seelen und für jene die der 

Umkehr bedürfen, für alle Personen des geweihten 
Lebens 

   

Mittwoch 29.05. Mittwoch der 8. Woche im Jahreskreis 

Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz Rosenkranzge-
bet für Einheit und Frieden in der Welt in der Kirche 
St. Leo, Rödersheim 

   

Mittwoch 29.05. Fronleichnam  

Sch 18:30 Vorabendmesse zu Fronleichnam (Jaimon) 
   

Donnerstag 30.05. Fronleichnam 
Die Erstkommunionkinder nehmen in ihren  
Festkleidern in allen Gemeinden teil. 

Rö 08:45 Fronleichnamsprozession (Jaimon)  
Der Weg ist zu den 4 Altären wie bisher.  
Anschl. Feierliches Hochamt in der Kirche.  
Danach Frühschoppen mit gemütlichem Beisam-
mensein, näheres in der Rubrik Rödersheim 

   

Da  09:30 Feierliches Hochamt (Matt) in der Kirche  
mit Kirchenchor 
anschl. Fronleichnamsprozession  
näheres in der  Rubrik Dannstadt-Schauernheim 
Danach Reunion im Pfarrzentrum 

   

Mu 09:30 Feierliches Hochamt (Magin) für die Pfarrgemeinde  
mit anschl. Fronleichnamsprozession  
mit dem Kirchenchor und dem Blasorchester Mutterstadt  

Gemeindefest nach der Fronleichnamsprozession  
in der Walderholung Mutterstadt 
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Ho 09:45 Feierliches Hochamt (Hergl) für die Pfarrgemeinde  
mit anschl. Fronleichnamsprozession, Kath. Musik-
verein, näheres in der  Rubrik Hochdorf-Assenheim 
Anschließend Gemeindefest im Pfarrheim 

   

Freitag 31.05. Freitag der 8. Woche im Jahreskreis 

Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 * Jahrgedächtnis für Pfr. Karl Schäffer, Emil Henn, 

Rudolf Zemljak, Monika Humm-Zähringer,  
Dieter Kaiser, Christel Nimmrichter, Ida Bosch,  
Gertrud Edinger, Gisela Winter, Achille Perna. 

   

Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in St. Peter 
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Informationen 
 

Homepage der Pfarrei Hl. Sebastian  
www.hl-sebastian.de  Schauen sie doch mal rein!    
Abonnieren sie den Newsletter ganz einfach über unsere Homepage. Dieser 
erscheint alle 14 Tage. 
Wir sind auch in den folgenden sozialen Medien präsent:  
https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/ 
https://www.instagram.com/heiliger_sebastian/ 
 
 

Stellenangebote 
Bitte beachten Sie die Stellenangebote auf unserer Homepage. 
Aktuell besteht Personalbedarf in allen Kindertagesstätten der Pfarrei – Er-
zieher/innen, Aushilfen, Quereinsteiger. 
Arbeitsverträge sind befristet und unbefristet möglich. 

 
 

Die Speisekammer 
Die nächste Ausgabe von Lebensmitteln ist am Donners-
tag, 
23.05.2024 von 17 – 18 Uhr 
Im Kath. Pfarrzentrum St. Michael  
Kirchenstraße 6 in Dannstadt 

 
Wenn sie diese wichtige Arbeit finanziell unterstützen möchten: 
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim 
VR Bank Rhein-Neckar  DE67 6709 0000 0086 1406 08 
 
 

Gottesdienste der Pfarrei werden auch weiterhin  

im Livestream angeboten 
Die Sonntagsgottesdienste aus der Pfarrei Heiliger Sebastian werden weiter-

hin live übertragen, auch weil der Aufruf, Kameraleute für diesen Dienst zu 

gewinnen, sehr erfolgreich war. Nun gehören fünf Pfarreimitglieder aus Mut-

http://www.hl-sebastian.de/
https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/
https://www.instagram.com/heiliger_sebastian/
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terstadt und Dannstadt zum Kernteam für den Stream. „Die Erhebungen zei-

gen, dass viele Menschen an ihren digitalen Endgeräten zu Hause die Gottes-

dienste mitfeiern. Es ist schön, dass wir dieses Angebot weiterhin machen 

können“, betont leitender Pfarrer Michael Hergl. 

Die Technik für die Übertragung steht weiterhin fest in Dannstadt um von 

dort den Sonntagsgottesdienst zu streamen. Sporadisch wird die Anlage nach 

Mutterstadt gebracht, bspw. für die Übertragung der Erstkommunionfeier. In 

Rödersheim und Hochdorf gibt es eigene technische Möglichkeiten für das 

Streamen, die auch gelegentlich zum Einsatz kommen. 

Es ist sehr gut, dass dieses zeitgemäße Angebot, das im Lockdown erstmals 

eingeführt wurde, in der Pfarrei Heiliger Sebastian weiterhin bestehen kann. 

Herzlichen Dank an alle Kameraleute für ihren Einsatz und das Pfarrbüro für 

die Koordination des Dienstes. 

 

Spenden: Wir danken allen Spendern für die Unterstützung der kirch-
lichen Projekte durch das Jahr. Ein herzliches Vergelt´s Gott. 
Adveniat Dezember 2023    Euro   12.458,00 
Sternsingeraktion 2024        Euro   29.245,00  
Misereor März 2024        Euro     6.946,75 

 

 
Anmeldung bitte im Pfarrbüro. Zustiegsmöglichkeit in den Bus in der 
Nähe. 
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Einladung zur Caritas-Dekanatskonferenz der Ehrenamtlichen 
 

Am 15.06.2024 (Samstag) findet von 10.00 – 12.00 Uhr im kath. Pfarrheim 
Limburgerhof (Dekan-Finck-Platz 1) eine Caritas-Dekanatskonferenz der eh-
renamtlich im Bereich Caritas Engagierten statt. Das Treffen dient dem Ken-
nenlernen, dem Austausch und der Vernetzung. Wer teilnehmen möchte, 
wird um Anmeldung gebeten bis zum 10.06.2024 per Mail oder telefonisch 
(franziska.lause@caritas-speyer.de) / 06232-8725112. 

 
 

 

    Berichte 

 

Misereor-Sonntag – Faire-Welt-Ausschuss gestaltet Gottesdienst und 
bereitet traditionelles Fastenessen 
Auch dieses Jahr gestalteten die Mitglie-
der des Faire-Welt-Ausschusses die Got-
tesdienste am Misereor-Sonntag in Mut-
terstadt und Dannstadt.  
Eine bekannte deutsche Redewendung 
lautet: „Interessiert mich nicht die 
Bohne!“ Die Bohne ist ein wichtiges 

Grundnahrungsmittel, hat jedoch nur in Mengen einen Wert. Sie wurde schon 
im 13. Jahrhundert als Symbol des Unbedeutenden verwendet. Misereor greift 
das Sprichwort als Leitwort der diesjährigen Fastenaktion auf, verändert es je-
doch leicht: Aus der Negativformulierung wird "Interessiert mich die Bohne". 
Doch was hat die Bohne mit Misereor und der Fastenzeit zu tun? 
Diese Frage wurde in verschiedenen Texten und insbesondere in einem Dreier-
Gespräch anstelle der Predigt beantwortet. Am Ende des Gottesdienstes dann 
das Resümee: 
So wie die einzelne Bohne  noch keine Mahlzeit ergibt, viele Bohnen aber satt 
machen, so hat der einzelne wenig Einfluss auf seine Umwelt, in der Gemein-
schaft mit Gleichgesinnten kann er aber einiges erreichen. Ist das nicht ein 
schönes Bild, das wir auch jederzeit auf uns und unsere Gemeinde übertragen 
können? 
Zum Fastenessen mit selbst zubereiteter Kartoffelsuppe und frisch gebackenen 
Dampfnudeln im Anschluss an den Gottesdienst kamen gut 50 Besucher ins 
Mutterstadter Pfarrzentrum und folgten gerne der Bitte beim Gehen eine 

mailto:franziska.lause@caritas-speyer.de
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Spende für Misereor zu hinterlassen – 416 € kamen so zusammen. Der Faire-
Welt-Ausschuss hat dann beschlossen, diesen Betrag aus den Erlösen des sonn-
täglichen Fairkaufes gegenüber der Kirche zu verdoppeln und somit 832 € an 
Misereor weiterzuleiten. 
Ein ganz herzliches Dankeschön dafür an alle Spenderinnen und Spender – so-
wohl beim Fastenessen wie auch an die treuen Kundinnen und Kunden des 
Fairkaufes in der Garage. 

 

Ostermontag 2024  
Was wäre wenn…, ja was wäre, wenn der Hahn reden 
könnte, der bei der Verhaftung Jesu gekräht hat. Was 
würde er wohl erzählen von Petrus und den anderen 
Jüngern? Die Kinder und Erwachsenen des Familien-
gottesdienstes am Ostermontag in Mutterstadt hör-
ten ein Gespräch zwischen genau diesem Hahn mit 
Namen Habakuk und Noemi Neugier, der Reporterin 
der JERUSALEMER NEUESTEN NACHRICHTEN. Ein sol-
ches Gespräch ist natürlich erfunden, aber es zeigte 
doch deutlich die Verzweiflung der Jünger, besonders 
von Petrus während des Leidens und nach dem Tod 
von Jesus. Weil der Hahn Habakuk den Petrus und die 

anderen Jünger in den Tagen von Gründonnerstag bis Ostern immer mal wie-
der sieht, bemerkt er auch den Wandel durch Ostern. Die große Traurigkeit ist 
in Begeisterung verwandelt worden. Die Reporterin will auf jeden Fall bei den 
Freunden Jesu nachfragen, was geschehen ist. Der Tod Jesu ist wohl doch 
nicht das Ende, wie sie gedacht hat. Der Hahn Habakuk jedenfalls ist über-
zeugt: „Ich glaube, da hat etwas ganz Neues begonnen.“  
Die Kinder und Jugendlichen waren mit Freude und Aufmerksamkeit dabei 
und wie üblich eingebunden. Sie lasen verschiedene Texte vor und auch die 
Lieder waren meistens für sie ausgewählt. Vorbereitet wurde dieser Gottes-
dienst wie jedes Jahr von einem Team des Familiengottesdienstkreises der 
Gemeinde St. Medardus.  
Nach dem Gottesdienst war es dann wieder so weit: Die Kinder durften wie-
der auf der Wiese hinter der Kirche Ostereier suchen. Das machte natürlich 
den kleinen Besuchern große Freude. Den Zuschauern entlockte der Eifer der 
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Kinder so manches Lächeln. Die Mitglieder der Juki, die diese Aktion vorberei-
tet hatten, freuten sich, dass ihr Einsatz als Osterhasen so gut angenommen 
wurde.        Verena Hüther 

 
Mit einem Insektenhotel leistet die Pfarrgemeinde in Hochdorf einen nach-
haltigen Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung  
„Beim Fastenessen im Jahr 2023 kam die zündende Idee: Mit dem Bau eines 
Insektenhotels sollte ein Projekt für und mit Kindern angestoßen werden. Nun, 
ein Jahr später, sind die ersten Insekten eingezogen und das Hotel wurde vor 
Ostern offiziell übergeben“, erzählt leitender Pfarrer Michael Hergl. Schnell 
hatte er über Frau Dörr den Zimmermann Simon Dörr mit ins Boot geholt, der 
eine fachkundige Skizze für das Insektenhotel anfertigte. „Bei der Planung war 
es mir wichtig, das mehrstöckige hausartige Erscheinungsbild nach Art eines 
Fachwerks anzulegen und im Giebel ein imposantes Kreuz einzubauen. Auch 
die ausgeprägten Dachkonstruktionen zum Schutz vor Witterungseinflüssen 
sollte den Gesamteindruck unterstreichen“, beschreibt der Fachmann den Ent-
stehungsprozess.  
„Uns war es wichtig, dass die gute Verbindung unter den Erstkommunionkin-
dern mit dem Bau und der nachhaltigen Pflege des Insektenhotels weiter ge-
fördert wird. Wir wollen den Kindern näherbringen, wie man ohne großen Auf-
wand Umweltschutz betreiben und damit aktiv zur Bewahrung der Schöpfung 
beitragen kann“, erzählt Tri Mai vom letztjährigen Kommunion-Katecheten-
team. 

Im Laufe des vergangenen Sommers hat 
Simon Dörr mit den Auszubildenden sei-
ner Zimmerei den „Hotelrohbau“ an der 
Sandsteinmauer nahe des Torbogens an 
der Kirche St. Peter fertiggestellt. Wie 
berichtet wurde es im September nach 
einem gestalteten Sonntagsgottes-
dienst zum Tag der Schöpfung am 
24.09.23 gesegnet. 

Im Februar schließlich wurde wieder Familienvater Tri Mai aktiv, recherchierte, 
worauf es ankommt, damit Insekten Unterschlupf, Nisthilfe und Winterquar-
tier bekommen, um sich wieder ausbreiten zu können. Und er befüllte zusam-
men mit Kindern und einer Katechetin Frau Neff das Insektenhotel.  
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Auch der Gastgeber profitiert von seinen Gästen, weil viele Nützlinge angelockt 
werden, die als natürliche Schädlingsbekämpfer dienen und die zur Vermeh-
rung der Pflanzen beitragen. So wurde das gut zwei Quadratmeter große Ge-
rüst des Insektenhotels mit den verschiedensten Materialien ausgestattet, da-
mit die unterschiedlichen Insektenarten die Behausung finden, die sie brau-
chen.  
„Wir haben nur Naturstoffe verwendet, wie beispielsweise Tannenzapfen, 
Trennholz, Bambus und Stroh. Alles haben wir von Menschen aus der Pfarrei 
bekommen“ freut sich Tri Mai. Etwas Besonderes hat er sich noch für die Kinder 
einfallen lassen: „Wir haben Reagenzgläser mit einem Durchmesser von acht 
Millimeter eingebaut. Diese können die Kinder herausziehen und Insekten 
beim Nestbau oder der Eiablage beobachten.“  
Es ist großartig, dass mit dem Insektenhotel in Hochdorf ein Beitrag zur Rettung 
der Artenvielfalt geleitet wird und Menschen - vor allem Kinder und Jugendli-
che - für das Thema sensibilisiert werden. „Insekten haben eine wichtige Rolle 
in unserem Ökosystem und zeigen die Vielfalt der Schöpfung. Mit dem Insek-
tenhotel wird ein wichtiger Beitrag zur Umweltbildung geleitet und das Insek-
tensterben abgebremst“ sagt Pfarrer Hergl dazu.  
Wir hoffen, dass es bald im Kirchgarten von St. Peter von Bienen, Käfern und 
Co nur so wimmelt – sehr zur Freude aller Menschen. Vielen Dank für dieses 
außerordentliche Engagement. 
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   Dannstadt-Schauernheim 
 
Kindertagesstätte St. Michael, Leitung Ksenija Mitic 
Bibelkreis: Info bei Silvia Hubert, Tel.: 0172/8031312 

Chor „Lichtblicke“: Probe montags von 18:15 – 19:45 Uhr im PZ 
Wir singen am 08.05.2024 in Schauernheim in der Vorabendmesse 

 
Kirchenchor beginnt am Montag 29.4.2024 um 20 Uhr mit Proben für Fronleich-
nam, wenn sie Interesse haben bitte bei Marianne Magin Tel. 2516 oder 
Karin Beck Tel. 929001 melden. 
 

Öffnungszeiten: 
Sonntag     10.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Mittwoch      17.00 Uhr – 19.30 Uhr  

Infos unter: 
 
https://www.facebook.com/KoeBStMichaelDannstadt 
Sabine Daub unter der Handy-Nummer 0176 55005362 

mail an: koeb.dannstadt@bistum-speyer.de 
Handarbeitstreff in der KöB: Wir treffen uns am letzten Mittwoch im Monat 
von 17-19 Uhr in der Bücherei. 
 
 

Ü-60 Männerstammtisch: Donnerstag 16.05.2024 um 10 Uhr im Pfarrzent-
rum St. Michael 
 
 
Seniorennachmittag: Mittwoch den 22.05.2024 um 15 Uhr bis 17 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Michael in Dannstadt. 
Wir laden sie ein zu einem vergnüglichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, 
etwas Unterhaltung und vielen Gesprächen. Wenn sie einen Kuchen mitbrin-
gen möchten, melden sie sich bitte bei Frau Burkhardt Tel. Nr. 4304. Bitte brin-
gen sie ihr Geschirr mit.  
Die nächsten Termine sind für den 12.06.2024 und am 10.07.2024 (Vormittags) 
geplant. 
 

https://www.facebook.com/KoeBStMichaelDannstadt%C2%A0
mailto:koeb.dannstadt@bistum-speyer.de
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Dannstadt-Schauernheim 

Veranstaltungen im Mai und Juni 2024: 
Sonntag,    12.05.2024 um 18 Uhr Maiandacht anschließend Bowle um den 
         Michelsbrunnen 
Sonntag,    26.05.2024       Salzsäckchenverkauf vor dem Gottesdienst 
Mittwoch, 19.06.2024      Gottesdienst der kfd für Katharina Selinger, 
        Inge Ritter und Brigitta Klehr 
Hierzu sind auch Freunde und Bekannte und natürlich auch die Männer recht 
herzlich eingeladen. 
 

Info zu Fronleichnam am 30.05.2024 vom Gemeindeausschuss  
Fronleichnam wird dieses Jahr in einer etwas anderen Form stattfin-

den. Der Gottesdienst findet um 09:30 in der Kirche St. Michael 

statt. Die anschließende Prozession (ohne Kirchenchor) führt durch 

die Friedhofstraße zum Alten Friedhof mit Altar. Danach geht es über 

die Friedhofstraße zurück zur Kirche, um dort den Abschluss zu feiern.  

Anschließend möchten wir Reunion mit Ihnen feiern. Im Pfarrzentrum erwar-

tet Sie unser Küchenteam, um Sie mit einem Mittagessen und Kaffee und Ku-

chen zu verwöhnen. 

Hintergrund dieser Änderung ist, dass in den letzten Jahren die Organisation 

des Auf- und Abbaus für die Helfer sehr zeit- und arbeitsintensiv war. Auch ist 

es immer wieder eine Herausforderung, genug Helfer für den Auf- und Abbau, 

das Tragen des Himmels und die Reunion zu organisieren. An dieser Stelle ein 

ganz Großes DANKE an alle, die immer wieder bereit sind, uns tatkräftig zu 

unterstützen.  

Wir hoffen auf Ihr Verständnis, für die Änderung des Gottesdienstortes und 

die Verkürzung des Prozessionswegs. Vielleicht sind in der Zukunft, auch be-

dingt durch das Alter und die Anzahl unserer Seelsorger in der Gemeinde, wei-

tere Änderungen nötig. Möglich wäre zum Beispiel auch ein Vorabendgottes-

dienst am Mittwochabend mit anschließendem gemütlichem Beisammensein.   
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   Hochdorf - Assenheim 
 

Kindertagesstätte St. Peter Leitung Karin Harzer, Tel.: 1551 
Vermietung Pfarrheim  Pfarrbüro 06231/7926 oder 5742 
Öffnungszeiten der Kirche St. Peter zusätzlich zu Sonn- und Feiertagen,  
 Di und Do von 10 bis 19 Uhr 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Freitag nur nach vorheriger Absprache unter 
Tel.-Nr. 06231/4344 - AB ist geschaltet. 
  

Das Büchereiteam freut sich auf Ihre Besuche 
und Terminvereinbarungen. Sie haben auch die Möglichkeit der Onleihe. Die 
Auswahl für die gesamte Familie ist sehr groß. Sie finden eMagazines (aktu-
elle Zeitschriften) eBooks für Groß und Klein und eAudios (Hörbücher). 
Unterlagen erhalten Sie in unserer KÖB in Hochdorf, Hauptstr. 53, hinter der 
kath. Kirche. 
 
 

Rund um die Kirche am 09.03.2024 
Dem Aufruf zur Pflege der Außenan-
lagen rund um die Kirche und Pfarr-
heim St. Peter, am Samstag, 
9.3.2024, sind viele fleißige Hände 
gefolgt. Nach dem Winter wurden 
Berge von Laub in einen Container 
geschaufelt. Weiterhin die Sträu-
cher und Bäume zurückgeschnitten 
und acht Tonnen Rindenmulch auf 
die Flächen verteilt. Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben. 
 

 
Fronleichnam in Hochdorf: Jesus – Quelle des Friedens 

An Fronleichnam, Donnerstag 30.05.2024, wollen wir unsere  
Freude über Jesus Christus zum Ausdruck bringen. Er geht alle 
Wege mit uns und will uns und unser Dorf segnen. Als Zeichen da-
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für werden wir Christus im heiligen Brot in der kostbaren Monstranz mit Lob 
und Dank unter dem Himmel (Baldachin) durch die Straßen tragen. Dazu 
möchten wir ganz herzlich einladen. 
Wir beginnen um 9.45 Uhr mit dem Gottesdienst im Pfarrgarten auf der 
Wiese und werden dann wie im letzten Jahr folgenden Prozessionsweg ge-
hen: 
Ab Kirche über die Hauptstraße bis zur Einmündung Böhler Straße, (1. Altar 
am Anwesen Kernberger), dann vor dem Kreisel links, dann gleich 1. Straße  
rechts in die Hegelstraße, 1. Straße links in die Kantstraße, vorbei an Schopen-
hauerstraße, links weiter der Kantstraße folgend (2. Altar vor den Pfosten 
zum Mutterstadter Weg), dann in die Jasperstraße bis zur Böhler Straße (3. 
Altar), dann rechts bis zur Hauptstraße, zurück zur Kirche. Der Abschluss er-
folgt in der Kirche. 
Anschließend findet unser traditionelles Gemeindefest im Pfarrheim statt. 
Wir bieten Mittagessen und ein reichhaltiges Kuchenbuffet an. 
 
 
 

    Mutterstadt 
 
Kindertagesstätte St. Medardus  Leitung Bianca Biello, Tel.: 06234-6961 
    Friedrichstr. 2, Mutterstadt 
Kath. Kirchenchor St. Medardus Singstunde: dienstags von 19:30-21:00 Uhr 
Singschule St. Medardus  Singstunde: dienstags von 16:15-17:00 Uhr 
Junger Chor Mutterstadt  Singstunde: dienstags von 17:00-17:45 Uhr 
    Singstunden in Pfarrheim, Friedrichstr. 2 

 

Krankenkommunionbesuche 
Die Haus- und Krankenkommunion in Mutterstadt übernimmt seit Januar 2024 
die Pastoralreferentin, Frau Doris Heiner. Die Besuche erfolgen nach den vorlie-
genden Listen und telefonischer Anmeldung. Änderungen bzw. Neuanmeldun-
gen nimmt das Pfarrbüro entgegen.  
 
 

 
 

Kfd Mutterstadt 
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Frauenmesse 
Eine herzliche Einladung zur Frauenmesse am Mittwoch, dem 08.05.2024,  
um 9:00 Uhr in der Kirche St. Medardus.  
Anschließend treffen wir uns zum gemeinsamen Frühstück im Pfarrzentrum. 
 
Maiandacht 
Alle Frauen sind sehr herzlich zu unserer Maiandacht am Mittwoch,  
dem 15. Mai, um 18:30 Uhr in die kath. Kirche eingeladen.  
Miteinander die Andacht feiern und positive Impulse in uns aufnehmen, unter-
stützt uns im täglichen Leben. Den Abend möchten wir mit einer frischen Mai-
bowle in gemütlicher Runde im Pfarrzentrum ausklingen lassen. 
 

Weltgebetstag 2024 
Am 1. März fand der alljährliche Weltgebetstag der 

Frauen in der katholischen Kirche statt. Bei dem 

Wortgottesdienst beteten die 70 Teilnehmerinnen 

für den Frieden im Heiligen Land und weltweit. 

Passend zum Appell des Apostels Paulus „Ertragt 

euch gegenseitig in Liebe“ – „Der Frieden ist das 

Band, das euch alle zusammenhält“ wurde die ak-

tuelle Situation im Nahen Osten am Schicksal eini-

ger palästinensischer Frauen erfahrbar gemacht. 

Die Texte spiegelten den Alltag und die Leiden und 

Hoffnungen dieser Frauen. 

Nach dem Wortgottesdienst fanden sich 50 Frauen im Pfarrzentrum zusam-

men und wurden dort mit Gerichten aus der palästinensischen Küche ver-

wöhnt. Ein deftiger Bohneneintopf wärmte die durchgefrorenen Frauen. Beim 

Austausch beim gemeinsamen Essen entstanden viele gute Gespräche.  

 
Seniorenkreis St. Medardus Mutterstadt 
Am Mittwoch, den 22.05.2024 lädt der Seniorenkreis St. Medardus alle  
Senioren zu einem Seniorennachmittag in der Maienzeit ein. 
Wir wollen mit einer kurzen Maiandacht, Liedern und Geschichten und har-
monischem Beisammensein die schöne Zeit genießen. 
Der Seniorennachmittag findet um 15.00 Uhr im Pfarrzentrum statt. 
Hierzu sind alle Senioren sehr herzlich eingeladen. 
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Das Gemeindefest von St. Medardus an Fronleich-
nam findet erstmals in der Walderholung statt 
Der Fronleichnamstag in Mutterstadt am 30. Mai läuft in gewohnter 
Weise ab – jedoch mit einem veränderten Ort für das Gemeindefest. 

Zunächst findet um 9.30 Uhr in der Kirche der Festgottesdienst mit Hauptze-
lebrant Generalvikar Markus Magin statt. Anschließend startet die Prozession 
auf dem bekannten Weg mit vier Altären  
Ab ca. 11.30 Uhr wird die traditionelle Reunion, also das Gemeindefest, der 
Kirchengemeinde gefeiert, jedoch nicht mehr auf dem Platz an der Kirche. 
Denn der Gemeindeausschuss St. Medardus hat sich dafür ausgesprochen, die-
ses Fest in diesem Jahr in der Walderholung Mutterstadt abzuhalten. „Wir ha-
ben uns im Gremium über den Wechsel des Ortes ausgetauscht. Die klaren 
Vorteile der Walderholung gaben den Ausschlag für die Veränderung“ be-
schreibt Vorsitzende Zwierlein den Entscheidungsprozess und begründet wei-
ter: „Dort im Wald ist die komplette Ausstattung für unser Fest bereits vorhan-
den, sodass keine Kühlwagen, Spülmobil und weiteres gemietet werden müs-
sen. Auch technische Voraussetzungen für Wasser und Strom sind leicht ver-
fügbar.“ Ein wichtiges Argument für die Walderholung war auch, dass nun nicht 
mehr so viele Helfende für den aufwändigen Auf- und Abbau der Festzelte im 
Einsatz sein müssen und der Festplatz wetterunabhängig ist.  
Natürlich ist den Verantwortlichen bewusst, dass der Weg in den Wald weiter 
ist und vielleicht für manche Menschen beschwerlich wird - jedoch ergeben 
sich sicher Mitfahrgelegenheiten. Gleichzeitig hofft man, auch junge Familien 
mit dem Gemeindefest im Wald zu erreichen. „Durch den Spielplatz und die 
wunderbare Lage in der Natur haben Kinder viele Beschäftigungsmöglichkeiten 
und die Eltern können das Fest genießen“, ist der Gemeindeausschuss über-
zeugt. Auch das Blasorchester Mutterstadt wird zur Unterhaltung mittags spie-
len.  
Wie immer wird um Kuchenspenden für das Buffet gebeten -  die Kuchen 
können direkt im Wald bei den Helfenden abgegeben werden. Vielen Dank! 
Zum guten Gelingen unseres Gemeindefestes würden wir uns über 
freiwillige Helfer sehr freuen. Wenn Sie uns unterstützen wollen, melden 
Sie sich bitte bei Hannelore Zwierlein Tel. 3685. 
Die Verantwortlichen der Pfarrgemeinde sind sich sicher, dass der neue Ort, 
der sich bei vielen Waldfesten bewährt hat, auch für das Gemeindefest an 
Fronleichnam ein schöner Platz zum Feiern ist. Alle hoffen auf viele große und 
kleine Menschen für ein schönes Fest am Fronleichnamstag in Mutterstadt. 
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Rödersheim - Gronau 
 
Kindertagesstätte St. Angela Leitung Silke Spiess, Tel.: 1415 
Pfarrheimvermietung:   Irene Hetterich, Tel.: 915230 
Kirchenführung:  nach terminlicher Vereinbarung:  
    0151/12104542 Sebastian Arnold 
 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
wir sind zu den üblichen Öffnungszeiten  

Sonntag  11.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 Mittwoch 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 

      16.30 Uhr – 18.30 Uhr 
Telefon 06231/941838 
E-Mail: koeb.roedersheim@bistum-speyer.de 
 
Gerne können Sie mich auch privat erreichen: 
Traudel Klein, Schneiderstraße. 5, Tel. 06231/4726. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 

Aufruf in eigener Sache! 
 
Fronleichnam Prozession am Donnerstag, den 30.05.2024. 
 
Gesucht werden Personen, die als "Himmelträger" und „Standartenträger“ zur 
Verfügung stehen. 
Gepflogenheiten, die zum Teil in unserer Gemeinde eine lange Tradition haben, 
sind heute leider kein Selbstläufer mehr. 
Die Funktion des Himmelträgers und Standartenträgers an Fronleichnam ist ein 
besonderer Ehrendienst im Kirchenjahr. Deshalb würden wir uns sehr freuen, 
wenn sich Helfer hierfür entscheiden könnten. Ihre positive Rückmeldung geben 
Sie bitte an das Pfarrbüro durch. Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung.  
 
 
 

 

 

mailto:koeb.roedersheim@bistum-speyer.de
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Information zu Fronleichnam 2024 

Die Fronleichnamsprozession und die Messe finden wie jedes Jahr 
statt. Näheres hierzu ist in der Gottesdienstordnung (s. oben) zu fin-
den. Im Anschluss an den Gottesdienst bieten wir die Möglichkeit 
zum gemeinsamen Frühschoppen und gemütlichem Beisammensein. 
Es gibt Bratwurst, Brötchen und Waffeln. Je nach Wetterlage findet 

es im Außenbereich der Kirche oder im Pfarrheim statt.  
 
 

KFD Rödersheim  
Herzliche Einladung zur Maiandacht an Pfingstmontag, 20.05.2024, 
um 19 Uhr. Die Maiandacht wird von der Kfd gestaltet. 
 
 

Am Freitag, 31.05.2024, um 19.00 Uhr 
begrüßen wir im Pfarrheim Frau Gisela Singer, die 
uns an diesem Abend eine Pfälzer Autorin vorstellt: 
Lina Sommer (1862-1932): viele Straßen in Pfälzer 
Gemeinden und Städten tragen ihren Namen. Ge-
boren in Speyer hat sie die ganze Härte des Lebens 
einer alleinerziehenden Mutter, einer allein versor-
genden Hausfrau trotz alledem in humorvolle 

Verse und anrührende Erzählungen umgewandelt, zum Trost und zur Freude 
vieler Leser/innen. (Dieser Abend findet in Verbindung mit der Kath. Erwach-
senenbildung Speyer statt.) Alle interessierten Frauen aus der ganzen Pfarrei 
sind willkommen.  
 
 

Wandertag, Freitag 05.07., Ziel ist die Deidesheimer Hütte. 
Wir wandern entlang des Kreuzweges durch den Wald zur Waldschenke zum 
Mittagessen und über den Pfalzblick zurück nach Königsbach. Wegstrecke ins-
gesamt ca 6 km 
Wir bitten um Voranmeldung bis 25.06.2024 zwecks Bildung von Fahrge-
meinschaften und Tischreservierung. Eingeladen sind auch Partner und 
Freunde der Kfd. 
Abfahrt:10.15 Uhr am Pfarrheim nach Königsbach 
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Maibowle beim Kirchenchor St. Leo 
                       Feiert mit uns die schönste Zeit des Jahres! 

Der Kirchenchor St. Leo Rödersheim lädt alle ein zu seiner traditionellen Mai-

bowle, in diesem Jahr anlässlich seines 125- jährigen Bestehens.  

                                     Samstag, 4. Mai  19.00 Uhr im Pfarrheim 

Neben der klassischen Maibowle, natürlich auch anderen Getränken, kleinen 

kulinarischen Raffinessen und  unterhaltsamer  Geselligkeit steht auch die 

Musik wieder im Vordergrund. Die brasilianische Künstlerin und Sängerin     

Ignez Carvalho (Speyer) wird - zusammen mit unserer Chorleiterin Nadia - der 

musikalische Gast des Abends sein. Beide werden für einen Hauch von südli-

chem Charme sorgen.  

 

 

Generalversammlung  des Kirchenchors St. Leo Rödersheim 

Donnerstag, 23. Mai 2024  19.30 Uhr  im Pfarrheim Hauptstr. 172 

18.30 Hl. Messe für die verstorbenen Mitglieder 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Verlesung und Genehmigung der Tagesordnung 

3. Bericht der Schriftführerin 

4. Bericht des Vorsitzenden 

5. Berichte der Dirigentin 

6. Ansprache des Präses 

7. Bericht der Kassenwartin und Kassenprüfer 

8. Aussprache zu den Berichten 

9. Statistik zum Singstundenbesuch 

10. Ehrungen 

11. Entlastung der Vorstandschaft 

12. Diesjähriges 125 – jähriges Vereinsjubiläum (Veranstaltungen und Pla-

nungen) 

13. Wünsche und Anträge 

Anträge müssen schriftlich bis spätestens 1 Woche vor der Generalversamm-

lung 

beim Vorsitzenden Günther Dorna eingegangen sein. 

(Rudolf Scholl, Pressewart) 
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Gemeindeversammlung Rödersheim-Gronau 
Die bereits mehrfach angekündigte Gemeindeversammlung zur Nachwahl des 
Gemeindeausschusses findet am Freitag, den 3.5. 2024 um 19 Uhr im Pfarr-
heim statt.   
Die Nachwahl ist erforderlich, da es bei den Pfarrgremienwahlen 2023 in 
Rödersheim-Gronau nicht gelungen ist, einen Gemeindeausschuss zu bilden. 
Dies ist die letzte Möglichkeit, doch noch einen Gemeindeausschuss zu bilden. 
Sollte es nicht gelingen, einen Gemeindeausschuss auf dieser Versammlung zu 
bilden, muss die kirchliche Gemeinde mit einer anderen kirchlichen Gemeinde 
(Hochdorf-Assenheim, Dannstadt-Schauernheim oder Mutterstadt) zusam-
mengelegt werden. Die Entscheidung mit welcher Gemeinde die Fusionierung 
erfolgt, trifft der Pfarreirat unter Anhörung der anderen Gemeinden der Pfar-
rei. Falls der Pfarreirat zu keinem Ergebnis kommt, entscheidet der Bischof 
über die Zuordnung. 
Wir würden also unsere lokale Vertretung in der Pfarrei verlieren. 
Bitte denken Sie noch einmal darüber nach, ob Sie sich nicht in diese Aufgabe 
einbringen wollen. Der bisherige Gemeindeausschuss steht beratend und un-
terstützend auch nach der Wahl zur Verfügung. In der Versammlung werden 
die Strukturen und Aufgaben der Pfarrgremien, insbesondere auch des Ge-
meindeausschusses nochmals vor der Wahl dargestellt, die am Ende dieser 
Versammlung durchgeführt wird.  
Erläuterung der Pfarrgremien  
In einer Pfarrei gibt es einen Verwaltungsrat, einen Pfarreirat und einen oder 
mehrere Gemeindeausschüsse. In unserer Pfarrei Hl-Sebastian ist, wie bisher, 
für jede politische Gemeinde (Mutterstadt, Dannstadt-Schauernheim, Hoch-
dorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau) je ein Gemeindeausschuss vorgese-
hen. 
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Quelle: Arbeitshilfe für die Pfarrgremien/ Marius Wingerter Bistum Speyer 

Der Verwaltungsrat berät und fasst Beschlüsse über die erforderlichen perso-
nellen, räumlichen und finanziellen Voraussetzungen. Er erstellt den Haushalts-
plan und die Jahresrechnung und entscheidet über Dienst- und Arbeitsverträge 
sowie Bau- und Grundstücksangelegenheiten der ganzen Kirchengemeinde. 
(Quelle: Arbeitshilfe für die Pfarrgremien/ Marius Wingerter Bistum Speyer) 

„Der Pfarreirat trägt zusammen mit dem Pfarrer und den pastoralen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern Verantwortung für ein aktives kirchliches Leben in 
der Pfarrei. In enger Vernetzung der Gemeinden erarbeitet er auf der Grund-
lage des Seelsorgekonzeptes für das Bistum Speyer „Gemeindepastoral 2015“ 
das Pastorale Konzept und sorgt für dessen Überprüfung und Fortschreibung. 
Dazu analysiert er die Situation in den Gemeinden, legt entsprechend den Er-
fordernissen pastorale Schwerpunkte, Ziele und Maßnahmen fest und fördert 
das Zusammenwachsen der Pfarrei. Er berät über die die Pfarrei betreffenden 
Fragen, fasst dazu Beschlüsse und trägt Sorge für deren Durchführung. (Quelle: 

Arbeitshilfe für die Pfarrgremien/ Marius Wingerter Bistum Speyer) 

Der Gemeindeausschuss koordiniert das kirchliche Leben vor Ort, also in 
Rödersheim. Dieses Gremium muss aus mindestens drei Personen bestehen. 
Es hält die Verbindung zum Pfarreirat und Verwaltungsrat und unterstützt die 
bei uns in Rödersheim großenteils selbstständig agierenden Projektteams, wel-
che nicht in Gremien organisiert sind, in Belangen, die über die Gremien koor-
diniert, genehmigt oder verwaltet werden müssen. Beide Teile, Gemeindeaus-
schuss und Projektteams sind notwendig um unser Gemeindeleben vor Ort 
mitzugestalten. Ohne die zahlreichen nicht in Gremien organisierten Gruppen 
können die vielfältigen Aufgaben nicht durchgeführt werden. Ohne den Ge-
meindeausschuss haben die Gruppen und damit auch die Gemeinde keine In-
teressenvertretung in der Pfarrei und sind letztlich langfristig nicht arbeitsfä-
hig.  
Weitere Informationen können Sie auch über den bisherigen Gemeindeaus-
schussvorsitzenden Bernd Hetterich, Tel. 06231 91 52 30 erhalten. 
Bitte nehmen Sie diesen wichtigen Termin wahr. Es geht um die Zukunft un-
serer Gemeinde Rödersheim-Gronau innerhalb der Pfarrei. 
Bernd Hetterich  
 
 
 
 
 



Seite 32 

 
Bürozeiten und Kontakte 
 

Zentrales Pfarrbüro Hl. Sebastian 
Kirchenstr. 4, 67125 Dannstadt-Schauernheim 
Sekretärinnen: Ursula Cebulla, Isabelle Nicklas, 
Silvia Welsch-Hubert 

Tel.: 06231-5742 
Fax: 06231-915754 

Mo. – Fr. 
Do. 

09:00 – 11:00 Uhr 
15:00 – 17:00 Uhr 

 

Kontaktstelle Hochdorf (Silvia Welsch-Hubert) 
Hauptstr. 53, 67126 Hochdorf-Assenheim 

Tel.: 06231-7926 
 

Di. 16:30 – 18:30 Uhr  

Kontaktstelle Mutterstadt (Ursula Cebulla) 
Speyerer Str. 51, 67112 Mutterstadt 

Tel.: 06234-4084 
Fax: 06234-2004 

Mo. und Fr. 15:00 – 18:00 Uhr  

Kontaktstelle Rödersheim (Isabelle Nicklas) 
Hauptstraße 133, 67127 Rödersheim-Gronau 

Tel.: 06231-91141 
 

Do. 09:00 – 11:00 Uhr 02.05.24 geschlos-
sen 

Mailadresse:    pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de 
Homepage:      www.hl-sebastian.de 

Pfarrer Michael Hergl Tel.: 06231-915755 
Michael.Hergl@bistum-speyer.de 

Kaplan P. Jaimon Vaniya-
purackal 

Tel.: 06231-915756 / 015114880066 
Jaimon.Vaniyapurackal@bistum-speyer.de 

Diakon Claus Kasper Tel.: 06231-915749 / 015114879756 
Claus.Kasper@bistum-speyer.de 

Seelsorgegespräche sind telefonisch vereinbar. 
Bitte scheuen sie sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen und 

hinterlassen sie ihre Telefonnummer. Die Seelsorger rufen zurück. 

 

mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de

